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Das Sportcamp  

Unsere Zelte schlagen wir auf einem familiengeführten 3-Sterne Campingplatz auf. 

Wir haben vor Ort ein großes Zelt mit Tischen und Bänken eingerichtet. Hier wird 

gegessen und gespielt. Die Stellplätze des Campingplatzes bieten gegen Aufpreis 

vor Ort die Möglichkeit eines Stromanschlusses (soweit noch Anschlüsse frei sind, 

ca. 3,50 EUR pro Tag). Zentral auf dem Campingplatz gibt es eine Tischtennisplatte, 

an der sich besonders die Jugendlichen und Kinder häufig tummeln. 

Tischtennisschläger und -bälle sind im Reisegepäck recht sinnvoll.  

 

Sonstige Versorgung: Auf dem Platz befindet sich eine Telefonzelle, die man mit 

einer Telefonkarte nutzen kann. Die nächste große Einkaufsmöglichkeit befindet sich 

in Crozon, (ca. 15 Autominuten von unserem Platz entfernt.) Hier findet man die 

typischen, großen französischen Supermärkte.  

An der Rezeption können Kleinigkeiten, wie Baguette oder Eis gekauft werden. In 

den kleineren Orten der Umgebung kann man in uriger Atmosphäre Crêpes 

verspeisen oder Cidre trinken. 

 

Das Aktivprogramm: Das Team vor Ort organisiert das Aktivprogramm, teilweise in 

Abhängigkeit von den äußeren Gegebenheiten (Wetter, Wellen). Die Nutzung 

jeglichen Sportmaterials und die Teilnahme an dem angebotenen Aktivprogramm 

erfolgt auf eigene Verantwortung. Für evtl. auftretende Schäden an Personen oder 

Material bei der Ausübung einer Sportart haftet allein der Teilnehmer / Nutzer. Wer 

über die von uns angebotenen Wanderungen hinaus noch auf „Schusters Rappen“ 

die Region erkunden will, dem stellen wir gerne unsere Wanderführer zur 

individuellen Routenplanung zur Verfügung. Wir empfehlen die Mitnahme von 

Fahrrädern, da man in der Gegend sehr schöne Radtouren unternehmen kann.   

Reiseinformationen  
Surf- und Sportcamp „Bretagne“  



 

Die Kinder- und Jugendbetreuung  

Wir versuchen das Programm so zu gestalten, dass die Kinder- und 

Jugendbetreuer/innen in Abstimmung mit den Sportkursen Ihre Betreuungszeiten 

einrichten. Bei einigen Kinder-Aktionen ist die Mithilfe einiger Eltern unerlässlich! Das 

Team bemüht sich, die Kinder- und Jugendbetreuung dann anzubieten, wenn die 

meisten Eltern an Ihren Surf-, Kletter- oder Wanderaktionen teilnehmen. Wenn dies 

nicht immer gelingt, funktioniert die Eigenorganisation der Eltern untereinander recht 

gut. 

 

Der Wellenreitkurs (insgesamt 3 x 2 Stunden), wird in Gruppen mit maximal 16 

Teilnehmern durchgeführt. Neben den Kursen bieten wir die Gelegenheit, das 

Surfmaterial außerhalb der Kurszeiten in Abwesenheit der Teamer zu nutzen. Hierbei 

sollten immer auch erwachsene Teilnehmer Ihre Kinder begleiten. Da der Spaßfaktor 

beim Surfen für die meisten Teilnehmer (auch für die Erwachsenen) sehr hoch und 

das Ausleihen von Surfmaterial ansonsten recht teuer ist, wird diese Möglichkeit 

immer gerne wahrgenommen. Wir legen besonderen Wert darauf, vorher alle 

sicherheitsrelevanten Verhaltensegeln erklärt zu haben. Es gibt wenige Strände, die 

sich so gut für Anfänger und surfende Familien eignen, wie unser Strand. Neben den 

surferischen Fähigkeiten versuchen wir zudem generell über Gefahren im 

Brandungsbereich zu informieren. Die genaue Gruppeneinteilung ist sehr von der 

altersmäßigen Zusammensetzung der Teilnehmer abhängig. Wir versuchen in der 1. 

Campwoche möglichst die sicherheitsrelevanten Kurseinheiten durchzuführen, denn 

erst anschließend ist auch eine freie Nutzung der Schulungsboards möglich. Beim 

freien Wellenreiten sollte man immer in Dreiergruppen unterwegs sein. Wenn die 

Bedingungen zu gefährlich sind, werden wir das Material nicht herausgeben. Es 

stehen verschiedene Wellenreiter nach Absprache zur Verfügung. Je mehr Platz am 

Strand ist, umso entspannter können wir den Wellenreitkurs abhalten. 

(Gegebenenfalls lassen wir daher den Kurs an manchen Wochenenden nicht 

stattfinden und setzen die Kurseinheiten eher in der Woche an.) Wir benutzen beim 

Wellenreiten zum größten Teil so genannte Softboards. Hierdurch wird die 

Verletzungsgefahr extrem reduziert. Bitte denkt für das Wellenreiten an wasserfeste 

Sonnencreme. Beim Wellenreiten kann man keine Brille tragen, Sport-Kontaktlinsen 

sind eventuell eine Alternative.  



 

Der Kletterkurs Die Anfahrt ins Klettergebiet dauert gut 20 Minuten. Bei den 

Kletterkursen (eine Einheit à ca. 3 Std.) sollten möglichst Fahrgemeinschaften 

gebildet werden. Bitte bringt zum Klettern leichte Turnschuhe mit. Wir werden 

einfache Routen begehen, für die spezielle Kletterschuhe nicht unbedingt erforderlich 

sind. Ein leichter Turnschuh z.B. ein Hallenschuh eignet sich sehr gut für den Anfang. 

 

Campinginfos für Bewohner der Leih-Zelte: 

Wir stellen geräumige Steilwandzelte mit Stehhöhe (zwei Schlafkabinen für je 2 

Personen) zur Verfügung. Bei Buchung eines Zusatzzeltes ist unsere Reiseleitung 

bemüht, dieses in unmittelbarer Nähe des großen Zeltes zu platzieren. Falls das 

einmal nicht gelingen sollte, habt bitte Verständnis. (Maße des Zeltes: Grundfläche 

4,0 m x 3,8 m)  

Grundsätzlich solltet Ihr bedenken, dass wir fast nur im Freien leben, essen, sitzen 

und klönen. Nach einem Wassersporttag friert man häufig viel leichter, als unter 

normalen Bedingungen: Daher empfehlen wir Euch, warme Kleidung für das 

gemeinsame Miteinander am Abend einzupacken. In den Zelten werden die 

persönlichen Dinge deponiert und zum Schlafen ziehen wir uns dorthin zurück. Falls 

Ihr auch mal direkt vor Eurem Mietzelt sitzen wollt, könnt Ihr hierzu Stühle und Tische 

aus unserem Inventar nutzen. Zu den Mahlzeiten können diese nicht all zu schweren 

Tische und Stühle wieder zu einer gemeinsamen Tafel vereint werden. Falls Ihr Eure 

eigenen Campingstühle vor dem Zelt platzieren wollt, ist das natürlich auch möglich. 

Schlafunterlagen (Luftmatratze / Isomatte) und Schlafsack und Zelt-/ Taschenlampe 

bitte selbst mitbringen. Wer keines unserer Zelte gebucht hat, bringt bitte alles, was 

man beim Camping braucht, selbst mit.  

 


